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53obetifIäcE)e, eine geöefte Seranöa, einen ÜRuftffalon,
ein Sat; ber ©petfefaal mirb bttrdh §erru ©egantini,
©o^n nett befDriert tc. Dag „§otel Sernitta" in @a=

tnabeit £)at burd) ben Sltifbou gmeter neuer ©töcfc
bebeutenb qeraonncn, nicht nur an Saum, fonbern aud)
an Strdtjiteftouif. Die gnnfrout mirb burcé) eine grofje
gebeerte Derraffe berfdjönert. („gr. fR£).")

2CBafferrc(^t§• Sîmigeffion. Simon Duller, Sau*
meifter inDberräfig, ©emeinbe ©eüelen (@t. ©allen),
hat bag ©efud) geftedt um ©rteilung ber Kongeffion
für bie ©rfteüung einer Söaffertraftanlage am fogenannten
Söfdjengiehen gum betriebe einer medjanijehen SSerf*
ftätte bortfelbft unb ebentueH auch für Sidjtabgabe nach
ber SDrtfd^aft fRang.

Die bam ïantonalen fÇurftamte ©laruë ausgearbeiteten
ißruiefte ban Sßeganlagen bon ©chmänbi big in bie

Dfdjubimeib unb burdh ben Dfchubimalb big in bie

Seuggelenberge auf ©ebiet ber ©emeinbe ©chroanbeu
mürben bom Sanbrate genehmigt unb eg mirb beim
fcfjmeiger. Departement beê gnnern um bie SeroiHigung
eineg Sunbegbeitrageg an bie gu gr. 14,800 beoifterten
Stugfü^runggtoften nachgefudjt.

5teuenftabt>Signiereë. Die Kommiffion für ©rficllung
einer Draljtfeilbahn bon fReuenfiabt auf bag Hochplateau
bon ©eneüret mar am 5. guni gum erften ÜRal ber*
fammelt. Side tntereffierten ©emeinben maren bertreten.
fRadj reiflicher Digfuffion mürbe befdjloffen, bag ur=
fprünglidhe ^ßrojeft fallen gu taffen, ba fämtlidje ©e=
meinben beg fßlateaug mit fReuenftabt berbunben fein
moHen. @g foUen unbergüglich ©tubien gemalt merben
für ©rridhtung eineg eleftrifdjen Dramroapg, bag bom
Sahnïjof iReuenjïabt nach Signiereg führen unb bon
bort aug bie ©emeinben Sorg, Deffenberg, Sämlingen
unb Srägelg berühren mürbe.

©traffenprajeft ©uhrenthal-SSiggertal. Die bon ber
aargauifdjen Saubireftion projezierte galjrfttahe uälfme
ben 5lufftieg bon gofingen aug gmifdjen ^irgeuberg unb
Heiternplap, meldjer leiäjt gu forrigieren märe. Son ba
an big in ben ©tiftgroalb mürbe bie jepige Straffe be*

uü|t. Son ba au big gum Saanginggeit mühte bie*
felbe auf 8 fßrog. forrigiert merben. Sont Saanginggett
big gum erften §aug auf Sotteuftein märe bie Straffe
mieber benoetibbar; bagegeu mühte ein neuer Slbftieg
bom Sotteuftein itacf) Sottenmil über Söintcrrieb erfteHt
merben. Die ©trafje formte an ben menigen Orten, mo
bieg nötig märe, leidjt berbreitert merben unb mürbe
bom ©taat alg Drtgberbinbunggftraffe erklärt. Dag
fßrojeft hat ben Sorteil, bah nicht hohe Soften
berurfadjt unb bah babei, mag namentlich bon Böfingen
aug geroünfcht mürbe, ber Sotteuftein beriicffichtigt
mirb.

Slargauifdje ©emeinbefatafter. 2llg Katafterfüljrer
ber ©emeinbe Sirrmil rourbe Konforbatggeometer Dtto
Dietfdji in fRljeinfelbeit unb alg Katafterfüljrer
ber ©emeinbe SBolflen Konforbatggeometer 31. Sagler
in Böfingen begegnet.

ßljrenntelbnng. 2Bie mir Leitungen entnehmen, fanb
am 31. SRai eine grohartige Durdhfchlaggfeier beg 6V2
Kilometer langen Sßodheiner *DunneIg in ber
Kr a in (Oefterreid)) im Seifein beg ©rghergog Seopolb
unb beg äRinifteriumg ftatt. Oberingenieur hei biefer
megen fftutfd&ungen fehr fd&toierigen Dunnelhaute mar
unfer Sanbgmann §r. gngenieur grang Suffer
bon 3lltborf, melier nicht nur in ber ©djmeig,
fonbern auch im Sluglanbe alg eine ber erften 3Iutori=
täten im Dunnelhau betrachtet unb gefchäfjt mirb. Der
Dunnelburchftich ftimmte, laut ben geitunggberichten,
in ber §öhe unb fRidhtung aufg genauefie unb erfolgte
9 SRonate bor ber bertraglirf) feftgcfr|tcn

Das Obfecbatonum auf bem iMiaitte Sofa,4638 m
über bem SReere, bag in erfter Sinie bem ©tubium ber
atmofphärifdhen Shhftï bienen foil, geht feiner SoQenbung
entgegen. Die ©elbmittel finb gröhtenteilg bon ber

®önigin=2Sitme ÜJiargherita, nach ^er bie neue miffem
fchaftliche §ochmarte benannt merben fod, gur Serfügung
gefteOt morben. SRach ber Sollenbung beg Dbferbatoriumg
mirb bort ein ftänbigeg, miffenfchaftlidheg fßerfonal tätig
fein. Sluch fremben ©elehrten mirb eg geftattet, bort
miffenfdhaftlidhen ©tubien obguliegen.

Die fechfte §aiiptbcrfatttmlung ber freien Sereinig«
inig beutfdjer SuffaQateurc tagte am 2Ö./26. 2Rai in
Äaffel. ©ie erlebigte eine giemlich michtige Dagegorb=
nung. Sllê Ort ber nächften §auptberfammlung mürbe
Sraunfchmeig gemählt. Son Sntereffe aug bem fonft
mehr interne Angelegenheiten behanbelnben Seratungg=
ftoff ift ein Eintrag, ben ber ßroeigberein Sranbenburg-
ißommern geftedt hatte, unb ber angenommen mürbe.
@r hat folgenben SBortlaut: „Die greie Sereinigung
beutfdjer Qnftaüateure fieht in ber fogenannten © t a b t
fonfurreng barin, bah fid) bie ftäötifcpen ®ag=,
2öaffer= unb ©leîtrigitâtgroerïe nicht mit ber gabrifation
begnügen, fonbern auch §auginftallationen machen,
föanbel mit Snftallationgartifeln treiben, eine fdjmete
©öhäbigung beg Snftallateurgemecbeg, unb fie bittet alle
bürgerlichen Äoüegieu beutfdjer ©täbte, roeldje Qntereffe
an ber §ebung unb Kräftigung beg §anbmerferftanteg
haben, biefeg gerabe hier in Daten umgufe|en unb nicht
länger gu bulöen, bah bie ©tabt auf Koften eineg Deileg
ihrer Sürger §anbel treibt unb bagu nodh ^)anbmer!er=
arbeiten augübt." gerner mürbe befchloffen, 3lcetplen
apparate nicht länger alg öier SBodhen auf Srobe gu
geben, bie Seituug aber famt Sampen unb Seleu<htungg=
törpern nur feft gu oertaufen.

ber Jïiurtô — fût* bte Prurit»
fragen.

NB. Ucxhaitfo- mit» ®awfd)ö,erud|e rotrben unter btefc
JRubrit ttidjt ttufeettomw««.

276. SBer liefert eine 93iegmafd)ine, nm Sïâëreife uer=
fdjiebener Sreiten unb Sängen trümmen?

277. 3ßer erfteüt fjijbraulifdje 3lnfjüge, pria 5 m tjod)
Offerten unter CSpiffre SB 277 an bie ©çpebttion.

278. 2Ser tonnte SSogenrö^ren au§ gementbeton liefern,
50 cm Sidjtineite 2tu§funft an ïit. Sautommiffion SReldjnau
(iöern).

279. SBer liefert tannene Fretter, 1 m lang, 14—15 mm
ftart, 8 cm anfroartë breit, jjur fgabrifation oon Sßacffäffern, bet
2lbnafjnie non 5—10,000 Ko.? Offerten unter ©fjiffre 91279 be=

förbert bie ©jpebition.
289. SBer liefert 3ugerid)tete§ $olä ju Kegeln (^ainbucfjen),

ntartfrei, 12—13 biet unb 45 cm Sänge Offerten an @g. ©tjfel,
®re^§ter, ©fjur.

281. SBer ift Sieferant oon 9lnt£)racit fur Kraftgaêmotoren
Offerten nimmt entgegen $oI). 93öfd in §arb=Dberriet (feintai).

282. SBelcije ©djlofferei ober ©djnüebe übernimmt bie 2ln=
fertigung leidjter, gefcljmiebeter äüaffenartifel Offerten unter
©fjiffre @ 282 an bie %pebition.

283. SBer in ber ©djtoeij fabripert ÜRagnetapparate, um
@ifen au§ Knocljen, 9Rai§ :c. auêjufdjeiben refp. äurüctüu^alten
Offerten unter (Sfjiffre 9JI283 an bie Gijpebition.

284. SBer tonnte fauber gefdjliffene ©djtenen au§ leicht
gebämpftem iBirnbaum^otj, genau 7/35 mm, in oerfdjiebenen
Sängen bi§ 90 cm tiefern? Offerten per 1000 unb meijr SReter
unter ©Ijiffre © 284 an bie ©jpebition.

285. SBer tönute eine geeignete ©tanjpreffe :c. abgeben,
mit melier in §olj größere ©epräge eingepreßt merben tonnten

286. SBer liefert Sßlatanentjols, 20. 30.180 cm fdjarftantig
ohne 9Ünbe, ober ganzen Stamm? Offerten mit Preisangabe an
§ämmerle & ©0., Böfingen.

287. SBer liefert geidjnungen nnb öoläiften ju ©Ijalets
bauten, mürbe jemanb gebraudjte <jur Perfügung ftetlen?

288. SBer fjätte einen noch gut erhaltenen 93enpn= ober
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Bodenflüche, eine pedekte Veranda, einen Mnsiksalon,
ein Bar; der Speisesaal wird durch Herrn Segantini,
Sohn nen dekoriert :c. Das „Hotel Bernina" in Sa-
maden hat durch den Ausbau zweier neuer Stöcke
bedeutend gewonnen, nicht nur an Raum, sondern auch
an Architektonik. Die Jnnfront wird durch eine große
gedeckte Terrasse verschönert. („Fr. Rh.")

Wasserrechts'Konzession. Simon Dutler, Bau-
meister inOberräfis, Gemeinde Sevelen (St. Gallen),
hat das Gesuch gestellt um Erteilung der Konzession
sür die Erstellung einer Wasserkraftanlage am sogenannten
Böschengießen zum Betriebe einer mechanischen Werk-
statte dortselbst und eventuell auch für Lichtabgabe nach
der Ortschaft Rans.

Die vom kantonalen Forstamte Glarus ausgearbeiteten
Projekte von Weganlagen von Schwankn bis in die
Tschudiweid und durch den Tschudiwald bis in die

Leuggelenberge auf Gebiet der Gemeinde Schwanden
wurden vom Landrate genehmigt und es wird beim
schweizer. Departement des Innern um die Bewilligung
eines Bundesbeitrages an die zu Fr. 14,800 devifierten
Ausführungskosten nachgesucht.

Neuenstadt'Lignieres. Die Kommission für Erstellung
einer Drahtseilbahn von Neuenstadt auf das Hochplateau
von Genevret war am 5. Juni zum ersten Mal ver-
sammelt. Alle interessierten Gemeinden waren vertreten.
Nach reiflicher Diskussion wurde beschlossen, das ur-
sprüngliche Projekt fallen zu lassen, da sämtliche Ge-
meinden des Plateaus mit Neuenstadt verbunden sein
wollen. Es sollen unverzüglich Studien gemacht werden
für Errichtung eines elektrischen Tramways, das vom
Bahnhof Neuenstadt nach Lignieres führen und von
dort aus die Gemeinden Nors, Tessenberg, Lamlingen
und Prägelz berühren würde.

Straßenprojekt Suhrenthal-Wiggertal. Die von der
aargauischen Baudireküon projektierte Fahrstraße nähme
den Aufstieg von Zofingen aus zwischen Hirzenberg und
Heiternplatz, welcher leicht zu korrigieren wäre. Von da
an bis in den Stiftswald würde die jetzige Straße be-

nützt. Von da an bis zum Baanzinggen müßte die-
selbe ans 8 Prvz. korrigiert werden. Vom Baanzinggen
bis zum ersten Haus auf Bottenstein wäre die Straße
wieder verwendbar; dagegen müßte ein neuer Abstieg
vom Bottenstein nach Bottenwil über Winterried erstellt
werden. Die Straße könnte an den wenigen Orten, wo
dies nötig wäre, leicht verbreitert werden und würde
vom Staat als Ortsverbindungsstraße erklärt. Das
Projekt hat den Vorteil, daß es nicht hohe Kosten
verursacht und daß dabei, was namentlich von Zvsingen
aus gewünscht wurde, der Bottenstein berücksichtigt
wird.

Aargauische Gemeindekataster. Als Katasterführer
der Gemeinde Birrwil wurde Konkordatsgeometer Otto
Diets chi in Rheinfeld en und als Katasterführer
der Gemeinde Wohlen Konkordatsgeometer A. Basler
in Zofingen bezeichnet.

Ehrenmeldung. Wie wir Zeitungen entnehmen, fand
am 31. Mai eine großartige Durchschlagsfeier des 6Vs
Kilometer langen Wocheiner-Tunnels in der
Krain (Oesterreich) im Beisein des Erzherzog Leopold
und des Ministeriums statt. Oberingenieur bei dieser
wegen Rutschungen sehr schwierigen Tunnelbaute war
unser Landsmann Hr. Ingenieur Franz Lusser
von Altdorf, welcher nicht nur in der Schweiz,
sondern auch im Auslande als eine der ersten Autori-
täten im Tunnelbau betrachtet und geschätzt wird. Der
Tunneldurchstich stimmte, laut den Zeitungsberichten,
in der Höhe und Richtung aufs genaueste und erfolgte
9 Monate vor der vertraglich festgesetzten Zeit.

Das Observatorium auf dem Mvute Rosa,4638 in
über dem Meere, das in erster Linie dem Studium der
atmosphärischen Physik dienen soll, geht seiner Vollendung
entgegen. Die Geldmittel sind größtenteils von der

Königin-Witwe Margherita, nach der die neue wissen-
schaftliche Hochwarte benannt werden soll, zur Verfügung
gestellt worden. Nach der Vollendung des Observatoriums
wird dort ein ständiges, wissenschaftliches Personal tätig
sein. Auch fremden Gelehrten wird es gestattet, dort
wissenschaftlichen Studien obzuliegen.

Die sechste Hauptversammlung der Freien Vereinig-
uug deutscher Installateure tagte am 25./L6. Mai in
Kassel. Sie erledigte eine ziemlich wichtige Tagesord-
nung. Als Ort der nächsten Hauptversammlung wurde
Braunschweig gewählt. Von Interesse aus dem sonst
mehr interne Angelegenheiten behandelnden Beratungs-
stoff ist ein Antrag, den der Zweigverein Brandenburg-
Pommern gestellt hatte, und der angenommen wurde.
Er hat folgenden. Wortlaut: „Die Freie Vereinigung
deutscher Installateure sieht in der sogenannten Stadt-
konkurrenz darin, daß sich die städtischen Gas-,
Wasser- und Elektrizitätswerke nicht mit der Fabrikation
begnügen, sondern auch Hausinstallationen machen,
Handel mit Jnstallationsartikeln treiben, eine schwere

Schädigung des Jnstallaieurgewerbes, und sie bittet alle
bürgerlichen Kollegien deutscher Städte, welche Interesse
an der Hebung und Kräftigung des Handwerkerstandes
haben, dieses gerade hier in Taten umzusetzen und nicht
länger zu dulden, daß die Stadt auf Kosten eines Teiles
ihrer Bürger Handel treibt und dazu noch Handwerker-
arbeiten ausübt." Ferner wurde beschlossen, Acetylen-
apparats nicht länger als vier Wochen auf Probe zu
geben, die Leituug aber samt Lampen und Beleuchtungs-
körpern nur fest zu verkaufen.

Aus der Uraris — Für die Praris.
Fragen.

blL. Verkaufs- und Tauschgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen.

276. Wer liefert eine Biegmaschine, um Käsreife ver-
schiedener Breiten und Längen zu krümmen?

277. Wer erstellt hydraulische Auszüge, zirka 5 m hoch?
Offerten unter Chiffre W277 an die Expedition.

278. Wer könnte Bogenröhren aus Zementbeton liefern,
5V em Lichtweite? Auskunft an Tit. Baukommiffion Melchnau
(Bern).

27it. Wer liefert tannene Bretter, 1 m lang, 14—15 mm
stark, 8 am aufwärts breit, zur Fabrikation von Packfäffern, bei
Abnahme von 5—10,000 Ko.? Offerten unter Chiffre R 279 be-

fördert die Expedition.
280. Wer liefert zugerichtetes Holz zu Kegeln (Hainbuchen),

markfrei, 12—13 dick und 45 em Länge? Offerten an Gg. Gysel,
Drechsler, Chur.

281. Wer ist Lieferant von Anthracit für Kraftgasmotoren?
Offerten nimmt entgegen Joh. Bösch in Hard-Oberriet (Rheintal).

282. Welche Schlofferei oder Schmiede übernimmt die An-
fertigung leichter, geschmiedeter Massenartikel? Offerten unter
Chiffre S 282 an die Expedition.

285. Wer in der Schweiz fabriziert Magnetapparate, um
Eisen aus Knochen, Mais w. auszuscheiden resp, zurückzuhalten?
Offerten unter Chiffre M 283 an die Expedition.

284. Wer könnte sauber geschliffene Schienen aus leicht
gedämpftem Birnbaumholz, genau 7/35 mm, in verschiedenen
Längen bis 90 em liefern? Offerten per 100t) und mehr Meter
unter Chiffre G 284 an die Expedition.

283. Wer könnte eine geeignete Stanzpresse:c. abgeben,
mit welcher in Holz größere Gepräge eingepreßt werden könnten?

286. Wer liefert Platanenholz, 20. 30.180 em scharfkantig
ohne Rinde, oder ganzen Stamm? Offerten mit Preisangabe an
Hämmerle A Co., Zofingen.

287. Wer liefert Zeichnungen und Holzlisten zu Chalet-
bauten, würde jemand gebrauchte zur Verfügung stellen?

288. Wer hätte einen noch gut erhaltenen Benzin- oder
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(ßetrolmotor, 1—3 PS, mit eleflr. 3ünbung fofort billig ubju=
geben Offerten unter ©fjiffre (p 288 bef. bie ©ppeb.

389. ©er liefert (Barfmulben non 3inf, in weldjen ©rofien
unb ju meinem (preië?

390. ©eld)er Dînnbfdjinbelnfabritant tonnte fofort 200,000
4,5 cm breite (Rimbfdjinbeln liefern? Sänge 12 cm. Offerten an

Kreië, $ad)becfermeifter, (Roggwil (SEburgau).
391. ©in 3eutentbDbcn bei einem fpotetentree, jirta 200 m-,

gebectt, ift flecfig unb fietjt fet)r fct)Ied)f auë. ©ürbe mir ein
ffad)iitann ein SJlittel angeben, um biefent ïïoben ein fdjöuercä
Suëfehen 51t geben, ober mit welcher ffarbe man ibn ftreirfjen
tann, ba im ©tnter baë ©otel gefd)(offen unb bas Sotal fefjr
talt ift. (Sent merten 2luëfunftgeber meinen beften (Saut.

393. ©er fjätte eine nod) gut erhaltene Srehbanf mit
(Erettc unb fd)werettt ©dptmttgrab, jirta 75 cm (Sreblättge, für
SHetaH, billig abjugeben? Offerten an Qjol). SOäieberfetjr, fletn=
med)anifd)e ©erfftättc, Sutern.

393. ©er fdjärft 3ementroalsen
394. ©eldte Klofcttaitlage ift gegenwärtig bie befte, mobei

baë ganse fomplett montiert I)bd)ften§ 70—100 jr. (often mürbe,
babei aber aüeS auë beftem SRaterial, bauerhaft, tabetioë fünf;
tionierenb, ötonomifd) unb hhgtenifd), auf möglid)ft ((einem (piat)
unb beffen Slnlage and) in einem (Baberattm obne 21n floh mög-
lid) ift?

395. ©er erfteHt 21ufsüge für 200—500 Kilo (Eragfraft,
Strfa 4 m hoch, mit Çanbbetrieb ober (Sampffraftbetrieb ©cft.
Offerten an OJiartin ©djwijtcr, (Baumeifter, ©tebiteti (@d)it>t) 0

399. ©er liefert 9SIed)e s» ©afdjbrettevn? Offerten an
Otto SJluller, @d)rettier, Sünden (2largau).

Randeirner'

Feuerfeste Steine.Erde
der Thonwerke Rändern

(Generalvertretung für die Schweiz.) 1375 a

Fayence-Wand-Platt es*
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baum berger & Koch
Telephon Baumatepialienhandlung Teiegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

31ntttiorten.
2luf forage 347. ©djreibbiamanten unb ©d)tmrgelfd)(eif;

fteine für SRarntor liefert in bewährteren Qualitäten (Rtcfjarb
(Pfrenger, 93afei.

äiuf fragen 359 unb 365. ©enben ©ie ftd) an §unjiter,
©ägerci, ©ontenfdjwil (2largau).

2luf grage 355. (Boüerett, £»ül)nerf)öfe, ©elänber tc., fotoie
®itter unb ©efledjte su biefent Qroecfe liefern in foliber 2lu§;
fü^rung bie medjattifchen (Srahtgef(ed)t= unb ©itterwerfftätten
©ottfr. (Bopp, ©d)affüaufen unb Stallau.

2luf forage 358. (Srahtfeile, (Srahtfcfjnüre, (Srahtwarett
jeber 2trt liefert billigft ©ottfrieb (Bopp, (Brahtwarenfabrifation
mit elettr. (Betrieb, in-@d)affhaufen unb §allau.

2luf ff-rage 358. glafdjensugfeile in jeber (Bintettfton er;
galten ©ie in norsüglidjer Qualität unb 51t billigen greifen bei
@. ©ibmer & (Ruf, guserti.

2luf jrage 358. (Sie ff-irma ©. Kardjer & ©ie., 3"rict) 1,

wünfdjt mit jragefteHer in (Berbinbung 5U treten.
2luf gtage 359. SBerlangett ©ie (profpeft über fragliche

2lcetplentod)er unb ®lül)lid)tbrenner bei £> SSogP®ut, SRetatl;
roarenfabrit, 2lrbon.

2luf grage 360. tann Qljnen eine gute (Besugëquefle
für ®a§; unb ©affermeffer aufgeben unb bitte um 2tngabe Q^rer
2lbreffe. (Rtdjarb (pfrenger, (Bafel.

2luf grage 360. âceti)len;Kod)apparate, ©pftem ©djimet.
mit größtem ^eiseffett, regulierbar bië su gans (leinen fjlämmdjen,
felbft bei größten fBrucffdjwanfungen nie sutüdfdjlagenb, liefert
billigft Sßogt=®ut, SRetadmarenfabrit, 2lrbon.

2luf ffrage 360. ©ir fabrisierett alë ©pesialität ®a§= unb
©affermeffer. (|3rofpe(te unb Kataloge su ®ienften. ©aêmeffer.
fabrit Susern, ©Ifter & Sie.

2luf jrage 360. ©affermeffer befter Stonftrnttion liefert
©mil Oiingier, ©teinent^orftra^e 13, (Bafel, (ßrofpctte unb groben
flehen gerne sur Verfügung.

2lttf grage 361. Saltfpritse auf ©anbfiein bringt man mittels
oerbünnter ©djtoefelfänre ober ©alsfäure roieber roeg, roettn ttad)=
t)er mit uiel frifdjent ©affer nadjgefpült toirb. 2Rau (ann aber
bettjenigett für biefe (Berunreinigung oerantroortlid) tnadjen, ber
fie ueran lofete, unb ba§ foüte man niemals unterlaufen, bentt ba=

burd) gembtjnen fiel) bie ©leidjgiiltigen an faubere 2lrbeit, bie
tjeute int (Baugeroerbe leiber fo häufig oernad)läffigt wirb. ©.

2(uf forage 365. 2lngefragte (ßitd)--pine=S8retter besiefjett ©ie
ant beften birett tton 2lb. SJlefferfdjtuitt in (ßrattetn bei (Bafel,
©pesialität (pitd);pine.

2luf forage 366. ®eu fraglichen Kitt bejietjen ©ie bei ber
g-irnta (paul jap, (Birfigftrufee 24 in 23afel.

2luf 3rragc 367. iïïlati fatitt nidjt nur ©oaîëpuloer, fonbern
nod) weit geringwertigere 2lbfälle su gut brennbaren (Briguetteë
preffen ober gieftett. ffieutt ©ie für eine genaue 2lnleititng unb
bett fjeitaufmanb für biefe eine @ntfd)äbiguttg sohlen wollen, fo
wenben ©ie fid) au bett (Patentinhaber (Baumeifter S. ©agner in
©iesbaben.

2lnf fjrage 370. ©üttfdje mit gragefteller birett in (Ber*

btnbung su treten. ©. £>uber, fjortunagaffe 26, 3ürid) I.
2Iuf forage 370. 3iu"ueruentilatoren mit jebertraft sum

2lnfsiehett liefert (ß. (Bruntier, 3Sentitationigefd)äft, Dberuswil
(@t. ©allen).

2luf ffrage 373. ®aë befte S'mprâgnieruttgëoerfahren für
£>olsmafteu s" ete(trifd)en Seitungen ift dasjenige mit Kupfer;
oitriol. 2läl)ere 2lustunft erteilt gerne Sit. (Riffi, SRarbad) (@t. ®.)

2luf ffvagc 376. ©tr bauen (Biegmafdjitien alë ©pesialität
unb halten foldie immer uorrätig. ©ebrüber .(faedlitt, SCRafd)inen=
unb ©ertseugfabrit, (Bafel, (Bogefenftrage 81—83.

(Huf jrage 383. ©cnbett ©ie fid) an £). (Bürti, med). ©ert=
ftätte, (Burgborf.

Einen warmen und trockenen Fussboden erzielt man
durch Anwendung von

If FiizkaHtoii und!
If Isolierteppich

bestbewährte Unterlage unter Linoleum u. zur Dämpfung
des Schalles, vorzügl. geeignet für Sanatorien, Hotels etc.

U impräp. Asphaltpapier
bestes Mittel z. Schutze gegen Feuchtigkeit unt. Tapete,

liefern als Spezialität 790 c

C. F.WEBER
Dachpappen- und Teerprodukte-Fabriken

mit beschränkter Haftung

Muttenz-Basel.
Telephon 4317. Telegr.-Adr. : Dachpappiabrik.

©rftcllung etneü (pttrf)=piitc=9îicntcubobcttd im ©d)ul=
Siuttttcr •'öerbiingen, ätr£a 72 ml ©tngaben bië 25. Qutti an
3oh. rfifd)er, (Baureferent, 100 bie (Bebittgungen aufliegen.

(Ticparatuvarbeiteu am Slrmcnauftaltdgebäube 9leuctt=
fivd) (Kt. Sttsern). ©djretucvavbeit ait ben ®ad)oorfprüngen,
©ipferarbeit für äufjertt (Berpu^ unb ein (piafonb im 21rreftIofal,
ARalcrarbeit für 21nftrtd) ber jenfter, Qaloufien unb ®ad)oor;
fprüngen. ©ingabeu bië 25. (jfuni an bie ®ire(tion ber 2trinen;
anftalt (Reuettfird).

^ie ©d)loffcv unb (ßarguet iHvbettctt für bad 3oö=
gebänbc an ber ."püningerftrafte bei (Bafel, (piäne, (Bebing;
itttgen ttnb 2lngebotformulare bei ber 3olibireftion tn (Bafel,
nebernàhmëoffetteit oerfd)loffen unter ber 2luffd)rift „2lngebot für
baë 3"Hgebtiube an ber §ümngerftrafie" bië 19. (jfuni franfo an
bie ®ireftion ber eibg. (Bauten tu (Bern, ©röffnuttg ber 2ltigebo.te
am 20. Sunt, oormittagë 11 Uhr, im 3iuiitter (Rr. 103, (Buttbeë;
hauë ©eftbau.

Einrichtung einer 3ctttval (Eßarnttttafferüeisung im
©citnltjaufc jit tRoggtuil ((Bern). Offerten bië 20. ^uni au
©emeinberatëprâfibent gatts, bei welchem (piäne aufliegen.
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Petrolmotor, 1—3 US, mit eleklr. Zündung sofort billig abzu-
geben? Offerten unter Chiffre P 283 bef. die Exped.

280. Wer liefert Backmulden von Zink, in welchen Größen
und zu welchem Preis?

200. Welcher Rundschindelnfabrikant könnte sofort 299,999
4,5 cm breite Rnndschindeln liefern? Länge 12 cm. Offerten an
I. Kreis, Dachdeckermeister, Roggwil (Thurgau).

201. Ein Zementboden bei einem Hotelentree, zirka 2(1» im,
gedeckt, ist fleckig und sieht sehr schlecht aus. Würde mir ein
Fachmann ein Mittel angeben, um diesem Boden ein schöneres
Aussehen zu geben, oder mit welcher Farbe man ihn streichen
kann, da im Winter das Hotel geschlossen und das Lokal sehr
kalt ist. Dem werten Ausknnstgeber meinen besten Dank.

202. Wer hätte eine noch gut erhaltene Drehbank mit
Trette und schwerem Schwungrad, zirka 75 cm Drehlänge, für
Metall, billig abzugeben? Offerten an Joh. Wiederkehr, klein-
mechanische Werkstättc, Luzern.

205 Wer schärft Zementwalzen?
204. Welche Kloseitanlage ist gegenwärtig die beste, wobei

das ganze komplett montiert höchstens 79—199 Fr. kosten würde,
dabei aber alles aus bestem Material, dauerhaft, tadellos funk-
tionierend, ökonomisch und hygienisch, auf möglichst kleinem Platz
und dessen Anlage auch in einem Baderanm ohne Anstoß mög-
lich ist?

205. Wer erstellt Aufzüge für 299—599 Kilo Tragkraft,
zirka 4 m hoch, mit Handbetrieb oder Dampfkraftbetrieb? Gefl.
Offerten an Martin Schwytcr, Banmeister, Siebnen (Schwyz)

200. Wer liefert Bleche zu Waschbrettern? Offerten an
Otto Müller, Schreiner, Muhen (Aargau).

âsr Ikonzvarics Zksndsrn
((Icmzrickvei'trctnnK kür dw Lcbnà.) 1375 a

Oui, Visrsok mut ^.obtooü null Osssin-Ulüttobön.
àob 2U Linlugsn in "iVusobtisotzs, Lnltsts à.

LaumkorKsi'â- l<oeîi
lüo. 2377. Hspdslt-Lssel.

Antworten.
Auf Frage 247. Schreibdiamanten und Schmirgelschleif-

steine für Marmor liefert in bewährtesten Qualitäten Richard
Pfrenger, Basel.

Auf Fragen 250 und 205. Wenden Sie sich an Hunziker,
Sägerci, Gontenschwil (Aargau).

Auf Frage 235. Volieren, Hühnerhöfe, Geländer ;c., sowie
Gitter und Geflechte zu diesem Zwecke liefern in solider Aus-
sührung die mechanischen Drahtgeflecht- und Gitterwerkstätten
Gottfr. Bopp, Schaffhausen und Hallau.

Auf Frage 258. Drahtseile, Drahtschnüre, Drahlwaren
jeder Art liefert billigst Gottfried Bopp, Drahtwarensabrikation
mit elektr. Betrieb, in-Schaffhausen und Hallau.

Auf Frage 258. Flaschenzugseile in jeder Dimension er-
halten Sie in vorzüglicher Qualität und zu billigen Preisen bei
E. Widmer à Ruf, Luzern.

Auf Frage 258. Die Firma C. Karcher St Cie., Zürich 1,

wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Auf Frage 250. Verlangen Sie Prospekt über fragliche

Acetylenkocher und Glühlichtbrenner bei H. Vogt-Gnt, Metall-
Warenfabrik, Arbon.

Auf Frage 200. Ich kann Ihnen eine gute Bezugsquelle
für Gas- und Wassermesser aufgeben und bitte um Angabe Ihrer
Adresse. Richard Pfrenger, Basel.

Auf Frage 200. Acetylen-Kochapparate, System Schimek.
mit größtem Heizeffekt, regulierbar bis zu ganz kleinen Flämmchen,
selbst bei größten Druckschwankungen nie zurückschlagend, liefert
billigst H. Vogt-Gnt, Metallwarenfabrik, Arbon.

Auf Frage 200. Wir fabrizieren als Spezialität Gas- und
Wassermesser. Prospekte und Kataloge zu Diensten. Gasmesser-
fabrik Luzern, Elster à, Cie.

Auf Frage 200. Wassermesser bester Konstruktion liefert
Emil Ringier, Steinenthorstraße 13, Basel. Prospekte und Proben
stehen gerne zur Verfügung.

Auf Frage 201. Kalkspritze auf Sandstein bringt man mittels
verdünnter Schwefelsäure oder Salzsäure wieder weg, wenn nach-
her mit viel frischem Wasser nachgespült wird. Man kann aber
denjenigen für diese Verunreinigung verantwortlich machen, der
sie veranlaßte, und das sollte man niemals unterlassen, denn da-
durch gewöhnen sich die Gleichgültigen an saubere Arbeit, die
heute im Baugewerbe leider so häufig vernachlässigt wird. W.

Auf Frage 205. Angefragte Pitch-pine-Bretter beziehen Sie
am besten direkt von Ad. Messerschmitt in Pratteln bei Basel.
Spezialität Pitch-pine.

Auf Frage 200. Den fraglichen Kitt beziehen Sie bei der
Firma Paul Fay, Birsigstruße 24 in Basel.

Auf Frage 207. Mau kann nicht nur Coakspnlver, sondern
noch weit geringwertigere Abfälle zu gut brennbaren Briquettes
pressen oder gießen. Wenn Sie für eine genaue Anleitung und
den Zeitaufwand für diese eine Entschädigung zahlen wollen, so

wenden Sie sich an den Patentinhaber Baumeister L. Wagner in
Wiesbaden.

Auf Frage 270. Wünsche mit Fragesteller direkt in Ver-
brndnng zu treten C. Huber, Fortunagaffe 26, Zürich 1.

Auf Frage 270. Zimmerventilatorcn mit Federkraft zum
Aufziehen liefert I. P. Brunner, Ventilationsgeschäft, Oberuzwil
(St. Gallen).

Ans Frage 275. Das beste Jmprägnierungsverfahren für
Holzmasten z» elektrischen Leitungen ist dasjenige mit Kupfer-
vitriol. Nähere Auskunft erteilt gerne M. Rissi, Marbnch (St. G.)

Auf Frage 270. Wir bauen Biegmaschinen als Spezialität
und halten solche immer vorrätig. Gebrüder Jaeckli», Maschinen-
und Werkzeugfabrik, Basel, Vogesenstraße 81—83.

Auf Frage 285. Wenden Sie sich an H. Bürki, mech. Werk-
stätte, Burgdorf.

Liven wurmen und troeleensn Lussbudsn eràlt man
dareb ^nwenduag von

I? isolîsnisppîvk
bestbewülirte Unterlage unter Linoleum u. i?ur Dümpkuvg
des Svbulles, vorîiûgl. geeignet kür Sanatorien, Hotels etc.

u IIMM. ^pilsWpikl'
bestes Nittel 2. Lebàe gegen renebtigkeit unt. lapets,

liekern als Sps/ialltät 799 e

vActipappkn- unci leei-pi-oàîe-ssààn
mit desciiränkter Haftung

Vslepàon 4317. 'ckslegr.Udr.. vsobpspptadrik.

S«kWtsstKNS-Anzeîger.
Erstellung eines Pitch-Pine-Ricmenbodens im Schul-

zimmer Hcrblingen, zirka 72 nck. Eingaben bis 25. Juni an
Joh. Fischer, Baureserent, wo die Bedingungen aufliegen.

Reparatnrarbeiten am Armenanstaltsgebäude Neuen-
kirch (Kt. Luzern). Schreincrarbeit an den Dachvorsprüngen,
Gipserarbeit für äußern Verputz und ein Plafond im Arrestlokal,
Malerarbeit für Anstrich der Fenster, Jalousien und Dachvor-
sprängen. Eingaben bis 25. Juni an die Direktion der Armen-
anstalt Neuenkirch.

Die Schlosser und Parquet Arbeiten für das Zoll-
gebände an der Hüningerstraste bei Basel. Pläne, Beding-
fingen und Angebotsormulare bei der Zolldirektion in Basel.
Uebernahmsofferten verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für
das Zollgebäude an der Hüningerstraße" bis 19. Juni franko an
die Direktion der eidg. Bauten in Bern. Eröffnung der Angebote
am 29. Juni, vormittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 193, Bundes-
Haus Westbau.

Einrichtung einer Zentral - Warmwasserheizung im
Schulhause zu Roggwil (Bern). Offerten bis 29. Juni an
Gemeinderatspräsident Lanz, bei welchem Pläne aufliegen.
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